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Ein besonderer Blickfang war die stilvolle Balldek-
oration im Zeichen der japanischen Kirschblüte. Mit 
kunstvoll arrangierten Kirschblütenästen sowie Den-
drobium- und Cymbidium-Orchideen schuf Erwin 
Veith von der Gärtnerei Veith ein einzigartiges und 
festliches Ambiente.

Selbstverständlich durfte auch die traditionelle 
Damenspende nicht fehlen: Orchideen in verschie-
denen Farben wurden von Bgm. Walter Jeitler und 
Vize-Bgm. Ing. Andreas Hofer persönlich überreicht.

Ein besonderer Dank ergeht an alle 
Unterstützer*innen aus Industrie, Handel und Ge-
werbe, der ortsansässigen Sparkasse sowie den 
Gemeindefunktionär*innen, die durch ihre großzü-
gigen Spenden eine große Mitternachtsverlosung 
ermöglicht haben.

Und eines steht bereits fest: 
Der 25. Wimpassinger Frühlings- und 

Jubiläumsball fi ndet am Samstag, 
dem 24. April 2027 statt und wir freuen uns 
schon jetzt auf ein Wiedersehen mit Ihnen!

Der 24. Wimpassinger Frühlingsball stand ganz im 
Zeichen von Eleganz, Geselligkeit und ausgelassener 
Stimmung. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
folgten der Einladung und erlebten einen unvergess-
lichen Ballabend in festlichem Ambiente.

Für die feierliche Eröff nung sorgte die Tanzgruppe 
des UTSC Dancefi re Wiener Neustadt unter der Lei-
tung von Dr. Florian Kühteubl. Mit einer eindrucks-
vollen Eröff nungspolonaise begeisterten die Tänze-
rinnen und Tänzer das Publikum. Auch im weiteren 
Verlauf des Abends sorgten sie mit einer schwung-
vollen Tanzeinlage sowie der traditionellen Mitter-
nachtsquadrille für große Begeisterung unter den 
Ballgästen.

Musikalisch wurde im großen Saal von der Band 
A-LIVE für beste Unterhaltung und volle Tanzfl ächen 
gesorgt. Nach Mitternacht heizte die Partyband 
Soundkistn an der Weinbar den Gästen weiter ein 
und sorgte bis in die frühen Morgenstunden für aus-
gezeichnete Stimmung.  

Rückblick auf den 
24. Wimpassinger-Frühlingsball
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Aktuelle Volksbegehren
Verlautbarung

über das Eintragungsverfahren für die Volksbegehren mit 
den Kurzbezeichnungen

• GRATIS Verhütung
• Karfreitag-Feiertag für Alle
• Polizei - kritischer Personalmangel
• Transparenz im Parlament
• Wahlpfl icht Nationalratswahl Bundespräsidentenwahl

Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministeriums 
für Inneres sowie im Internet veröff entlichten stattge-
benden Entscheidungen des Bundesministers für Inneres 
betreff end die oben angeführten Volksbegehren wird ver-
lautbart:

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bun-
desminister für Inneres gemäß 5 6 Abs. 2 des Volksbegeh-
rengesetzes 2018 — VoBeG festgesetzten Eintragungs-
zeitraums, das ist von Montag, 15. Juni 2026, bis (ein-
schließlich) Montag, 22. Juni 2026,in jeder Gemeinde 
in den jeweiligen Text samt Begründung der genannten 
Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu 
einem oder zu mehreren Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintra-
gungsformular erklären. 

Die Eintragung muss nicht bei einer Gemeinde erfol-
gen, sondern kann auch online getätigt werden (www.
bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungs-
zeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt und zum 
Stichtag, 11. Mai 2026, in der Wählerevidenz einer Gemein-
de eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstüt-
zungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

In der  Marktgemeinde Wimpassing könne Eintragungen 
während des Eintragungszeitraums im Bürgerservice beim 
Postpartner, Bundesstr. 63a, 2632 Wimpassing an den 
nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden 
Zeiten vorgenommen werden:

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag 
des Eintragungszeitraumes (22.Juni 2026) 20.00 Uhr, 
durchführen.

Während des Eintragungszeitraums liegen die vollstän-
digen Texte und Begründungen der Volksbegehren in un-
serem Bürgerservice (Eintragungslokal) zur öff entlichen 
Einsicht auf.

Zentrale Quelle: Der volle Inhalt und sämtliche Unter-
stützungserklärungen sind zudem jederzeit zentral auf der 
Website des Bundesministeriums für Inneres abrufbar.

SPRECHSTUNDEN:
Sprechstunden Bürgermeister

Walter Jeitler
Jeden Donnerstag von 16 Uhr bis 17 Uhr und nach 

Terminvereinbarung unter 
0699/15585244 oder mittels Email unter 

buergermeister@wimpassing.at.....
Sprechstunden Vize-Bürgermeister

Ing. Andreas Hofer
nach tel. Terminvereinbarung 

unter 0664/3417680 oder mittels Email 
unter andreas.hofer@wimpassing.at.....
Sprechstunden Wohnungen:

GGR Andrea Schremser 
am 11.06. und 18.06.2026 von 15:30-16:00 Uhr

um tel. Voranmeldung unter 02630/38370-14 
bei Fr. Koll. Mali wird gebeten!.....

Sozialversicherungsfragen:
Österr. Gesundheitskasse Dr. Stockhammerg. 23, 
2620 Neunkirchen, während der Öff nungszeiten 

Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 14:30 Uhr und 
Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr .....

Pensionsversicherungsfragen:
Pensionsversicherungsanstalt, 1021 Wien, 

Friedrich Hillegeist-Straße 1 oder telefonisch 
unter 05-03-03 oder per Fax 05-03-03-28850 oder 

online unter pva.pv.at

PFLEGE VON GRÜNAN-
LAGEN UND GÄRTEN

Wir möchten alle Gartenbesitzer, die ans öff entliche Gut 
angrenzen, ersuchen, ihre Hecken und Bäume zu schnei-
den. Vielfach ist es Fußgängern nicht gefahrlos möglich, 
den Gehsteig zu benutzen. Die Hecken und die Bäume 
müssen bis zur Grundgrenze zurückgeschnitten werden 
sowie auch der Gehsteig vom Unkraut frei zuhalten ist.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Aus gegebenem Anlass wird ebenfalls ersucht, größe-

re Lärmentwicklungen wie Rasenmähen, Häckseln, Holz 
schneiden usw. an Samstagen ab 15 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen zu unterlassen.

Im Sinne einer angenehmen und erholsamen Wochen-
endruhe bitten wir diese Empfehlungen einzuhalten.
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Erste anwaltliche Auskunft
02.06.2026 14:00 -16:00 Uhr

Mag. Klaus Haberler 
MSC-Bauteil 1/ Schwarzottstr. 2a, Neunkirchen  

Tel. 02635/61617
Nur gegen Voranmeldung!

Sperrmüll/Sondermüll/ 
Baum-und 

Grünschnittentsorgung
Direkt im neuen Wertstoff zentrum Breitenau (neben 

der RHV Grüne Tonne GmbH an der B17) können Sie 
unbegrenzt Sperrmüll, Holz, Kartonagen, Elektroalt-
geräte oder Problemstoff e entsorgen. Der Zutritt ist 
nur mit der WSZ-Zutrittskarte möglich.

Mit Ihren Anliegen hinsichtlich Zutrittskarte, 
wenden Sie sich bitte an unser Bürgerservice beim 
Postpartner Fr. Thüringer, 02630-38370-61.  Der 
Zutritt zum WSZ ist nur für Privatpersonen gestat-
tet, jedoch nicht für Gewerbebetriebe. 

Folgende Abfälle können rund um die Uhr im 24/7 
Bereich, ohne Zutrittskarte abgegeben werden: Kar-
ton, Papier, Verpackungsglas, Tierkörper und Alttexti-
lien 

Weitere Fraktionen wie beispielsweise Reifen, künst-
liche Mineralfasern oder Eternit können zu den Öff -
nungszeiten direkt bei der RHV Grüne Tonne GmbH, 
kostenpfl ichtig entsorgt werden.

Die aktuell gültigen Öff nungszeiten:

 WSZ Breitenau FCC Schlöglmühl
 von bis von bis

Montag 07:00 16:00     
Dienstag 07:00 16:00 07:00 18:00
Mittwoch
Donnerstag 07:00 19:00
Freitag 07:00 16:00 07:00 18:00

Achtung: Die Zufahrt muss bis spätestens 
15 Minuten vor Betriebsschluss erfolgen

Baum- und Grünschnitt 
können Sie im WSZ Breitenau von 

Montag bis Sonntag von 07:00 bis 19:45 Uhr

mit Ihrer Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen – 
Zutrittskarte KOSTENLOS abgeben.

©
 P
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Essen auf Rädern
Für WimpassingerInnen besteht die Möglichkeit, 
Essen auf Rädern zu beziehen. Das Mittagessen 
wird täglich im Landesklinikum Thermenregion Ne-
unkirchen, frisch zubereitet und durch unsere Fah-
rer direkt zugestellt. 
Sie können zwischen Normal- und Schonkost, Di-
abetiker- und Diabetikerschonkost wählen. Eine 
Tagesportion, bestehend aus Suppe, Hauptspeise 
und Nachspeise. 

Der Preis beträgt ab 1.1.2026  € 9,-.
Anmeldungen bitte im Bürgerservice beim 

Postpartner Wimpassing oder telefonisch unter 
02630-38370-61.
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      Kulturverein

Manfred Spies – Geschichten
 aus dem Hinterhalt

Manfred Spies kennt man ja eigentlich als weit über die 
Bezirksgrenzen hinaus bekannten Top-Musiker. Nach20 
Jahren Ideen-Stau begibt er sich nun erstmals als „Story-
Pusher“ auf die Bretter, die die Welt bedeuten.

Ein Abend mit amüsanten und skurrilen Geschichtenaus 
46 Jahren seiner Musiker-Karriere, pointiert, scharfsinnig 
beobachtet, und mit den für ihn typischen Wortspielereien 
gewürzt. 

Wenn man sich schon immer gefragt hat, welche Prob-
leme ein Punschkrapferl auslösen kann oder wie die viel-
schichtige Gedankenwelt eines Musikers abseits der Musik 
aussieht: 

In diesem Programm erfährt man die Antwort.

Termin:
Donnerstag, 11.06.2026, Beginn 19:30 Uhr

Kino Wimpassing
Tickets sind beim Bürgerservice/Postpartner in 

Wimpassing erhältlich!

Termin: Montag,  22.06.2026
   Beginn 19:00 Uhr Feuerwehrhaus  Wimpassing 

    Eintritt FREI !

  Ausblick in den kulturellen Herbst

Termin:
Donnerstag,  01.10.2026

    Beginn 19:30 Uhr Kulturcentrum  Wimpassing 
Tickets sind über Ö-Ticket oder beim Bürgerservice/

Postpartner in Wimpassing erhältlich!
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  Landeskindergarten 1
Wohlfühlduft liegt in der 

Luft
Bei uns im Kindergarten stehen Bewegungsangebote 

täglich am Programm, egal ob im dafür vorgesehenen 
Turnsaal, im Garten, im Wald, in der Gruppe oder an sons-
tigen Orten, die für uns passend sind. Da gibt es Bewe-
gungslandschaften und Baustellen, angeleitete Turnstun-
den, Laufspiele, Tänze, Hindernisparcours und vieles mehr.  

Veranstaltungen 
Juni & Juli 2026

JUNI
11.06.2026 Manfred Spies, Kino Wimpassing      
 Geschichten aus dem Hinterhalt

20.06.2026 Kinder-Tanzvorführung 
 Kulturcentrum, Amelie Grünsteidl

22.06.2026 Public Viewing im Park, 
 Feuerwehrhaus               
 „Österreich-Argentinien“

JULI
24.07.2026 Gerry Seidl, Park
 Eine Runde Seidl!

25.07.2026 Legend of Rock – Music of QUEEN       
 Park

26.07.2026 Frühschoppen - Familienfest
 Park         

Termin:
Freitag,  27.11.2026

Beginn 19:30 Uhr Kulturcentrum  Wimpassing 

   Tickets sind über Ö-Ticket oder beim Bürgerservice/Post-
partner in Wimpassing erhältlich!

GGR Ing. Markus Stocker e.h.   
Kulturverein Wimpassing

Sportlicher Ausblick 
für den Sommer/Herbst

spusu – NÖ Gemeinde-
challenge 2026 
Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Dieses Jahr möchten wir an der spusu NÖ Gemeindechal-
lenge 2026 vom Land Niederösterreich teilnehmen. 

Wie in den letzten Jahren lautet das Motto wieder Raus 
in die Natur, fertig los! Es zählt jede Minute Bewegung im 
Zeitraum vom 01. Juli bis 30. September 2026 - ganz 
egal, ob man gerne läuft, mit den Inlineskates unterwegs 
ist, in die Pedale des Fahrrads tritt oder am liebsten wan-
dert. 

Die Anmeldung geht ganz einfach:

1. Schritt: spusu Sport“-App auf das Smartphone laden 

2. Schritt: In der „spusu Sport“-App KOSTENLOS anmel-
den und der Gemeinde virtuell beitreten „Wimpassing im 
Schwarzatale“ ist ab dem 10.Juni   registriert! 

3. Schritt: Los geht’s - so viel Sport machen, wie möglich!

 Jede aktive Minute wird anschließend von der „spusu-
Sport“-App dokumentiert und gleichzeitig automatisch 
auf das Bewegungskonto der Gemeinde gebucht. 

Weiters ist es möglich, dass Untergruppen/Teams inner-
halb einer Gemeinde in der „spusu Sport“- App gebildet 
werden. Dies sorgt für neue Ziele, direkte Konkurrenz und 
extra Motivation! Die Erstellung dieser Untergruppen/
Teams ist ab 01.07. über die App möglich. 

Link für Fragen/Antworten:  
NÖ-Gemeindechallenge - SPORTLAND Niederösterreich 

Prämierung:
Die 5 aktivsten Bürger:innen werden prämiert! 

Bei off enen Fragen stehe ich unter +43/(0)676/8715493 
jederzeit zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß an der Bewegung 
in der freien Natur! 

Ing. Markus Stocker e.h.
GGR Kultur & Sport
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Aber einmal im Jahr gibt es bei uns im Bewegungsraum 
etwas ganz Besonderes. Etwas, das die Kinder und auch 
die Erwachsenen schon lange bevor es stattfi ndet, herbei-
sehnen und durch Erinnerungen an das letzte Mal immer 
wieder lebendig werden lassen. 

Eine Woche lang fi ndet bei uns die „Cremerutsche“ im 
Kindergarten statt. Damit dies geschehen kann, wird 
im Vorfeld schon viel organisiert. Die Kinder und Eltern 
werden informiert und gebeten, die Badesachen für ihre 
Kinder und Cremen mitzunehmen. Große Planen werden 
zurechtgeschnitten, damit ein „Eisberg“ entstehen kann. 
Dazu braucht es eine dicke, blaue Matte, ein paar Wesco 
– Bausteine und Fallschutzmatten rundherum. Überzogen 
mit einer weißen Plastikplane schaut das ganze Bauwerk 
dann aus wie ein Hügel – in unserem Fall ein Eis- oder 
Schneeberg. 

Und dann konnte es endlich losgehen – am Montag ka-
men die ersten Kinder in den Genuss, die Cremerutsche 
auszuprobieren. Dazu suchten sie sich einen Platz auf den 
daneben aufgelegten Matten, die zum Umziehen einluden 
und zogen ihre Badesachen an. 

Auf die Plätze, fertig, los – die Dosen der Cremen wurden 
geöff net, der einzigartige Duft befreit, ein bisschen fl üs-
sige Creme auf den Hügel gespritzt und schon waren die 
Kinder mitten im Rutschen. 

Genüsslich, andächtig und voller Freude wurde die 
Creme auf dem Körper verteilt. Die Einen cremten sich nur 
stellenweise ein, die Anderen hatten die Creme bis zu den 
Haarwurzeln am ganzen Körper. Alles sehr individuell und 
einzigartig, so wie unsere Kinder eben sind!

Manch einer/eine verweilte auf einem Platz und war ganz 
in sich versunken beim Einschmieren und Massieren, an-
dere sausten mit voller Geschwindigkeit und laut johlend 
über den Berg und rutschten durchgehend von einem 
Ende zum anderen. Entspannung und Anspannung stehen 
bei so einem Erlebnis ganz nahe beieinander. 

Es braucht unglaublich viel Kraft, einen rutschigen Berg 
zu besteigen bzw. auf einem rutschigen Boden zu gehen 
oder zu laufen, wenn man selbst glitschig wie ein Fisch ist. 
Dementsprechend müde waren die Kinder nach diesen 
besonderen Momenten, die man schwer in Worte fassen 
kann.

Leider geht diese wunderbare Woche jedes Jahr viel zu 
schnell zu Ende, doch was bleibt, und zwar immer ein biss-
chen länger als die Aktivität selbst, ist der Duft nach Creme, 
der uns wieder daran erinnert, was wir Schönes erleben 
durften. 

Um die Privatsphäre unserer Kinder zu schützen, verzich-
ten wir dieses Mal auf die Fotos, die normalerweise unse-
ren Bericht lebendiger machen. Aber wir hoff en, wir konn-
ten durch die Erzählung ein Bild in den Köpfen entstehen 
lassen, das es erlaubt, nachzuvollziehen, wie wertvoll und 
einzigartig die allseits beliebte „Cremerutsche“ bei uns ist 
und wir jedes Jahr aufs Neue diese eine Woche planen, or-
ganisieren und durchführen. 

Ein großes Dankeschön wie immer an all unsere Eltern, 
die sowohl die Cremen zur Verfügung stellten als auch die 
mühsame Arbeit des Haarewaschens ohne Beschwerden 
auf sich nahmen!
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Auf die Bälle- fertig- los! 
Ein Sicherheitsworkshop 

der AUVA

Am Mittwoch, den 
6.5.2026 sind die 
Hagelkörner im Be-
wegungsraum des 
Landeskindergarten 
2 ganz schön tief ge-
fl ogen. Mehrere klei-
ne weiße Bälle sind 
einfach so zu den 
Kindern herunter ge-
purzelt.

Gemeinsam mit Zir-
kuskünstlerin Miriam 
durften wir eine Rei-
se durch den Urwald erleben und waren auf der Suche des 
Hauses von der Ur-Ur-Ur-Ur-Ur-Urgroßmutter. Dort kann 
man nämlich, das müsst ihr wissen, einen Zirkus eröff nen. 

In unserem Fall 
war das der Zir-
kus Regenbogen. 
In einer kindge-
rechten, lustigen 
Geschichte waren 
zahllose Ballspiele 
versteckt. 

Einerseits um 
den Kindern die 
Angst vor fl iegen-
den Bällen zu neh-
men, andererseits 

um das richtige Fangen und Werfen zu üben. Unsere Zir-
kuskünstler haben dabei begeistert mitgewirkt.

Da leider vermehrt Unfälle beim Spielen mit Bällen pas-
sieren hat die AUVA beschlossen, Workshops in Kindergär-
ten und Schulen anzubieten. 

Gemeinsam haben die Kinder im letzten Kindergarten-
jahr und wir Pädagoginnen den Umgang mit den Bällen 
geübt und uns diesem Thema ungefähr eine Stunde lang 
gewidmet. Vom Balancieren auf dem Kopf über das Ziel-
werfen bis hin zu ersten Jonglierübungen haben wir alles 
ausprobiert! Wir sagen danke Miriam für den großartigen 
Workshop und freuen uns schon auf eine Wiederholung im 
nächsten Kindergartenjahr!

    

Mutter-Eltern-Beratung 
in Niederösterreich

Die Einrichtung der Mutter-Eltern-Bera-
tung in Niederösterreich ist seit 1925 ein 
bewährtes Modell zur Gesundheitsvor-
sorge für Kinder von der Geburt bis zur 
Schulzeit.

Die Geburt eines Kindes bedeutet für 
die Eltern eine große Freude. Im Bestre-
ben auch alles richtig zu machen, erge-

ben sich viele Fragen, auf die die Eltern vielleicht im ersten 
Moment keine Antworten wissen. Jegliche Informationen 
rund um die Pfl ege, zum Stillen, zur Frühförderung der 
motorischen Fähigkeiten, zur sprachlichen Entwicklung 
und noch viele andere Themen werden angeboten.

Sparkassenplatz 5, 2640 Gloggnitz
tel. Stadtgemeinde Gloggnitz 02662-42401
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„Kroko biss sich wieder 
durch die Klassen“

Am 23. April war „Kroko“, ein Arbeitsprogramm von Apol-
lonia NÖ, wieder in allen Klassen. Dabei stand das Thema 
Zahngesundheit im Mittelpunkt.

Anschaulich und kindgerecht erfuhren die Schülerinnen 
und Schüler, warum zu viel Zucker den Zähnen schadet 
und wie wichtig eine mundgesunde Lebensweise ist.

 Auch die richti-
ge Zahnhygiene 
wurde gemeinsam 
geübt. Besonders 
viel Spaß machte 
den Kindern das 
gemeinsame Zäh-
neputzen.

Ein Highlight war 
natürlich wieder 
„Kroko“, das Kro-
kodil, welches zur 
Begrüßung aus-
giebig gestreichelt 
wurde.

              Volksschule
„Hallo Auto“: Sicher 

bremsen mit Spaß gelernt

Am 30. April nahmen die 3. und die 4. Klasse an der Ak-
tion „Hallo Auto“ des ÖAMTC teil. Dabei lernten die Kinder 
auf spielerische Weise den Unterschied zwischen Reakti-
onsweg und Bremsweg kennen und übten, Entfernungen 
und Anhalteweg richtig einzuschätzen.

Ein besonderes Highlight war, dass die Schülerinnen und 
Schüler selbst im Auto bremsen durften, da beim Beifah-
rersitz ein Bremspedal angebracht war. So wurde den Kin-
dern eindrucksvoll vermittelt, wie wichtig Aufmerksamkeit 
und richtiges Reagieren im Straßenverkehr sind.

Für viel Spaß sorgte die Unterstützung der Feuerwehr, die 
die Straße nass machte, damit die Auswirkungen eines län-
geren Bremsweges bei nasser Fahrbahn gezeigt werden 
konnte.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem ÖAMTC sowie der 
Feuerwehr für die gelungene Durchführung dieser wich-
tigen Aktion.

„Hopsi Hopper“ verabschie-
det sich mit Dschungel – 

Abenteuer

Am 24. April fand für die 4. Klasse die letzte Einheit von 
„Hopsi Hopper“ in ihrer Volksschulzeit statt. Dabei meis-
terten die Kinder noch einmal verschiedene Bewegungs – 
und Laufeinheiten mit viel Einsatz und Begeisterung.

Zum Abschluss wartete das spannende Spiel „Dschun-
gel – Ball“ auf die Schülerinnen und Schüler. Die „Forscher“ 
mussten dabei ihre „Schatzkisten“ – dargestellt durch Rei-
fen – verteidigen, während die „Aff en“ gut auf ihre Kokos-
nüsse in Form von Weichbällen aufpassen mussten. Mit 
viel Bewegung, Teamgeist und Spaß wurde die letzte Ein-
heit zu einem besonderen Erlebnis.

Die Kinder hatten große Freude an den abwechslungsrei-
chen Aufgaben und werden sich gerne an die gemeinsa-
men „Hopsi Hopper“ Stunden erinnern.

„Mit Spaß und Sicherheit 
auf zwei Rädern“

Am 13. April fand für die 3. und 4. Klasse wieder ein ab-
wechslungsreiches Radfahrtraining des ARBÖ – Radclubs 
statt. Bereits zum zweiten Mal besuchte das Team die 
Schule und sorgte mit einem spannenden Parcours für viel 
Begeisterung bei den Kindern.

Mit großer Freude übten die Schülerinnen und Schü-
ler wichtige Grundfertigkeiten des sicheren Radfahrens. 
Geschicklichkeit, richtiges Bremsen und sicheres Lenken 
standen im Mittelpunkt. Neben der Sicherheit kam auch 
der Spaß nicht zu kurz und die Kinder meisterten die ver-
schiedenen Stationen mit viel Einsatz.

Ein herzlicher Dank gilt Herrn Helmut Siraki und seinem 
Team für die tolle Durchführung und die wertvollen Tipps 
rund um das sichere Radfahren.
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Gut verstaut, besser 
gespielt! – unsere neue 

Gartenhütte
Im Schulgarten der Volks-

schule gibt es Grund zur Freu-
de: Dank großzügiger fi nan-
zieller Unterstützung konnte 
eine neue Gartenhütte errich-
tet werden. Damit ist es nun 
wieder möglich, Spielgeräte 
sowie Gartenwerkzeuge si-
cher und griff bereit aufzube-
wahren.

Ein großes Dankeschön gilt 
dem Schulwart Bernhard 
Muhr und den Mitarbeitern 
des Bauhofs, Alexander Mer-
sich und Harald Fally für die tatkräftige Unterstützung bei 
den Vorbereitungsarbeiten und beim Aufstellen der Hütte.

Ebenso bedanken wir uns sehr herzlich bei den folgen-
den Firmen und Organisationen für ihre wertvolle Unter-
stützung:

ARBÖ, BASTELRUNDE DER PFARRE WIMPASSING,
EIERHOF SCHWARZ, LICHTENEGG

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDE, FOTO WIELAND
SETMIM, ZINGL GESMBH

Kinder und Päda-
goginnen haben 
große Freude mit 
der neuen Garten-
hütte!

Technik und Design: 
Kleine Tüftler ganz groß

Im Unterrichts-
g e g e n s t a n d 
Technik und 
Design stellten 
die Kinder der 
4. Klasse mit viel 
Geschick und 
Kreativität eige-
ne Geschicklich-
keitsspiele her. 

Dabei wurde nicht nur gewerkt und gestaltet, sondern 
auch ein einfacher Stromkreis mit Batterie und Lämpchen 
gebaut. 

Besonders stolz waren die Schülerinnen und Schüler, als 
bei jedem Kind das Lämpchen erfolgreich leuchtete. Mit 
großer Begeisterung präsentierten die Kinder ihre gelun-
genen  Werkstücke.
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Verbandserweiterung Musikschule 
Schwarzatal Mitte

Mit dem Schuljahr 2026/27 wächst die Musikschule: Auch 
die Gemeinde Natschbach-Loipersbach wird Teil der Mu-
sikschule Schwarzatal Mitte. Gemeindevertreter:innen, 
Verbandsobmann Mag. Christian Samwald, Musikschullei-
terin Mag. Isabella Gasteiner und vor allem die Kinder der 
Gemeinde blicken dieser neuen Zusammenarbeit mit gro-
ßer Freude entgegen.

Tage der off enen Türen

Auch in diesem Schuljahr boten sich wieder viele schöne 
Gelegenheiten, Instrumente auszuprobieren, Lehrkräfte 
kennenzulernen und die Musikschule im gesamten Ver-
bandsgebiet hautnah zu erleben. Besonders gefreut hat 
uns, dass wir erstmals auch in Natschbach zu Gast sein 
durften. Weitere Stationen waren Wartmannstetten, St. Va-
lentin sowie die Tage der off enen Türen in der Kreuzäcker-
gasse und in Wimpassing. Ein besonderes Highlight war 
außerdem der Besuch von Mag. Michael Huber (MKM NÖ) 
im Rahmen der Tage der Musikschulen NÖ in Wimpassing.

Zauber, Witz und Bühnenfeuer – 
ein Fantasymärchen voller Überraschungen

Ein besonderes Glanzlicht setzte am 9. Mai – dem Tag der 
niederösterreichischen Musikschulen – die Musiktheater-
produktion der Musik- und Kunstschule Schwarzatal Mitte 
im Kulturkeller Ternitz. 

Mit zwei stimmungsvollen Auff ührungen feierte das 
moderne Fantasymärchen „Im Hexenwald“ Premiere und 
entführte das Publikum in eine funkelnde, fantasievolle 
Welt voller laserschwertschwingender Hexen, singender 
Katzen, neugieriger Raben, zauberhafter Feen und zweier 
mutiger Wandermädchen, die dem Hühnerfl uch in letzter 
Sekunde entkommen konnten.

Unter der Regie von Birgit Koch und mit der musika-
lischen Begleitung von Simone Beer begeisterten die 
Schauspiel- und Gesangsschüler:innen im Alter von sieben 
bis 21 Jahren mit Spielfreude, Charme, Witz und beeindru-
ckender Bühnenpräsenz – und sorgten für einen Abend, 
der noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Ein weiterer musikalischer Höhepunkt erwartet(e)  unser 
Publikum Ende Mai und Anfang Juni mit den Schlusskon-
zerten. 

Dabei zeigt die Musikschule Schwarzatal Mitte einmal 
mehr eindrucksvoll die große Vielfalt, das Können und die 
Begeisterung ihrer Schüler:innen. 
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Sonstiges
30.04.2026 – Fahrzeugsegnung 

HLF1-VF & QUAD
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Besuchern 

unserer „Doppel-Fahrzeugsegnung“ unserer beiden neuen 
Einsatzfahrzeuge HLF1-VF & QUAD für die Teilnahme und 
die damit verbundene Unterstützung bedanken. 

Besonders haben wir uns darüber gefreut, dass so viele 
Ehrengäste und Abordnungen von benachbarten Feuer-
wehren aber auch unsere Partnerfeuerwehr Kastengstatt 
aus Tirol zu uns gekommen sind. 

Für Ihre langjährige Tätigkeit für das Feuerwehrwesen 
wurden LM Klaus Teigl für 50jährige Tätigkeit und LM 
Franz Teigl für 60jährige Tätigkeit von Landesrat Anton 
Kasser ausgezeichnet.

Für ihre Verdienste um das NÖ Feuerwehrwesen wurden 
folgende Mitglieder ausgezeichnet:

EOBI Ing. Martin Atzler und EV Robert Weissenbacher - 
Verdienstmedaille NÖLFV 2. Klasse in Silber

BI Manuel Hofer und HBM Robert Hofer - Verdienstzei-
chen NÖLFV 2. Klasse in Silber

OLM Bernhard Gremmel und HFM Lisa-Maria Mitrows-
ky - Verdienstzeichen NÖLFV 3. Klasse in Bronze

Eine äußerst großzügige Spende durften wir von der 
Sparkasse Neunkirchen in der Höhe von €1.000,-, über-
reicht durch Filialleiter Mario Posch, durfte das Feuerwehr-
kommando entgegennehmen. 

Auch unsere 
F e u e r w e h r j u -
gend durfte sich 
über eine Spen-
de von LAbg. 
Hermann Hauer 
in der Höhe von 
€200,- freuen.

 Hier möchten 
wir uns herzlichst 
für die Spenden 
bedanken! 

Den detaillierten 
Bericht mit vielen 
Fotos entnehmen 
Sie bitte unserer 
Homepage!

    

Letzte Einsätze
08.05.2026:   T1 Gefahrenabwehr / Maretgasse

08.05.2026:   B0 Brandsicherheitswache 
                             im Kulturcentrum

Ausbildung
24.04.2026 - Turnusübung

Am Freitag, den 24. 
April 2026, fand die 
vierte Turnusübung 
des heurigen Jahres 
statt. Thema war der 
Löschangriff  mit dem 
neuen HLF1-VF-Con-
tainersystem. 

Insgesamt nah-
men neun Mit-
glieder an der 
Übungseinheit 
teil.
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04.05.2026 – Aktion „Hallo Auto“
Am Donnerstag, den 30. April 2026 unterstützen zwei Ka-

meraden mit dem TLFA-4000 den ÖAMTC bei der Aktion 
„Hallo Auto“. Bei dieser Aktion lernen die Kinder die Formel 
aus „Reaktionsweg + Bremsweg = Anhalteweg“. 

Die Kinder der 
3. und 4. Klasse 
Volksschule er-
fahren dabei die 
wichtige Erkennt-
nis, dass ein Fahr-
zeug auch bei ei-
ner Notbremsung 
nicht sofort anhal-
ten kann. 

Dies sollen die 
Kinder im Alltag 
aber speziell im 
Straßenverkehr si-
cherer machen.

Für uns war es 
eine Selbstver-
ständlichkeit, die-
se wichtige Aktion 
zu unterstützen!

   

03.05.2026 – Florianimesse und Pfarrfest

Am Sonntag, den 3. Mai 2026, lud die Pfarre Wimpassing 
zur alljährlichen Florianimesse mit anschließendem Pfarr-
fest ein. Eine Abordnung von 23 Mitgliedern der FF Wim-
passing nahm daran teil. Nach der heiligen Messe folgte 
die Ansprache von Feuerwehrkommandant OBI DI(FH) 
Martin Heinig. 

Im Anschluss wurden ein paar 
nette Stunden bei gemütli-
chem Beisammensein und her-
vorragenden Essen verbracht.

Herzlichen Dank an unseren 
Pfarrer Pater Josef und seinem 
Team für die gute Organisati-
on!

Mehr Informationen fi nden Sie 
auf unsere Homepage: www.ff -wimpassing.at

Mitteilungen
unserer Vereine

4.6. kein Vereinsabend 
11.6 WabiSabi und Co. - Inspirationen aus Japan
18.6. Reisefotografi e auf Island
25.6.  Saisonabschluss - 
 wir verabschieden uns in die Sommerpause

  Fotoclub

Club 60plus
 „Theater im Park” 

Zur Auff ührung kommt

„Venus & Jupiter”
Eine göttliche römische Komödie von Michael Niavarani.
Hauptrollen:  Michael Niavarani, Jenny Frankl, Otto Jaus

Termin: 13. Juni 2026
Abfahrt 12:00 Gemeindeamt   

Preis:  € 80,-- pro Person zahlbar bei Anmeldung

Anmeldungen ab sofort unter Tel. Nr. 0699 10762748
(Karten werden nach Anmeldung vergeben)

Voranzeige

Grillfest am 4. Juli 2026
Erich Ehold, Obmann
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Pfarre Wimpassing

Ostermesse in der Kirche
Am 7. April fand in der Kirche eine feierliche Ostermesse 

für die katholischen Kinder statt. Die Messe wurde von Pa-
ter Josef und Martina Samwald gestaltet.

Ein besonderer Moment war die Teilnahme der Kinder 
der 2. Klasse, die sich derzeit auf ihre Erstkommunion vor-
bereiten. Im Rahmen der Feier erhielten sie ihre Kreuze, ein 
wichtiges Zeichen ihres Glaubens und ein weiterer Schritt 
auf dem Weg zu diesem bedeutenden Sakrament.

Die feierliche Atmosphäre, die musikalische Begleitung 
und die aktive Mitgestaltung der Kinder machten die Os-
termesse zu einem schönen Erlebnis für die Beteiligten.

Laufsport auf Top-Niveau: 
MS Ternitz holt Gesamtsieg

Am 28. April 2026 wurde in Sachsenbrunn erneut die Be-
zirksmeisterschaft im Cross-Country-Lauf ausgetragen. Bei 
idealen Bedingungen präsentierten sich die Läuferinnen 
und Läufer der MS Ternitz in ausgezeichneter Form und 
überzeugten mit starken Leistungen.

In den Einzelwertungen konnten gleich zwei erste Plätze 
durch Luis Brettschneider und Sofi a-Maria Dan sowie ein 
dritter Platz durch Isabella Jusinger erzielt werden.

Besonders beeindruckend waren die Ergebnisse in den 
Teamwertungen: In allen Altersklassen erreichten die 
Teams Podestplätze (2 x 1. Platz, 2 x 3. Platz). Diese ge-
schlossene Mannschaftsleistung führte schließlich zum 
hervorragenden Gesamtsieg aller teilnehmenden Schulen 
für die Mittelschule Ternitz.

Bühne frei für 
einen inspirierenden Gast

Mittelschule Ternitz

Foto (vlnr): Sarah Weissenböck, Isabella Jusinger, 
Sadie Franschitz (3aS), Marlene Lechner, Sofi a-Maria 
Dan (4aS)
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Die Theaterschüler*innen durften sich über einen ganz 
besonderen Gast freuen: Christina Kiesler besuchte ihren 
Kurs und verbrachte drei abwechslungsreiche Stunden mit 
den Kindern.

Gemeinsam wurde gespielt, improvisiert und intensiv an 
schauspielerischen Übungen gearbeitet. Dabei konnten 
die Schüler*innen nicht nur ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen, sondern auch wertvolle Einblicke in die Arbeit ei-
ner professionellen Schauspielerin gewinnen. Besonders 
bereichernd war die off ene und motivierende Art, mit der 
Christina Kiesler die Kinder zum Mitmachen und Auspro-
bieren animierte.

Wir bedanken uns herzlich bei Christina Kiesler für ihren 
Besuch und die inspirierenden Stunden! 

Kunst verbindet -  
Gemeinsam ein Zeichen setzen

An der Mittelschule Ternitz wird Kreativität ganz groß-
geschrieben: In der Unverbindlichen Übung „Kreatives 
Gestalten“ arbeiteten neun Schüler*innen gemeinsam mit 
dem Künstler Michael Gustav an einem besonderen Graf-
fi ti-Projekt. 

Unter dem Motto „Together as one“ entstand an einer 
Schulwand ein beeindruckendes Kunstwerk, das Gemein-
schaft und Zusammenhalt sichtbar macht.

Als Vorlage dient das Siegerbild des internationalen Frie-
densplakatwettbewerbs des Lions Clubs von Zoe Menesi, 
das sich unter 13.800 Einreichungen in Österreich durch-
setzen konnte. Dieses wurde nun von der Kreativgruppe 
weiterentwickelt und als gemeinsames Wandbild individu-
ell umgesetzt. 

Das Projekt verbindet künstlerisches Arbeiten mit einer 
starken Botschaft und zeigt eindrucksvoll, was entstehen 
kann, wenn viele Ideen zu einem großen Ganzen zusam-
menfi nden.

vlnr: Michael Gustav, Daniela Haberler, Direktorin 
Petra Konrath und Schüler*innen der Unverbindli-
chen Übung „Kreatives Gestalten“

Judo Club
9:5 Auswärtssieg für JCW 

gegen JZ Rapso 
Starke Leistung in der Bundesliga trotz Aus-

fall mehrerer Mannschaftsstützen
Die angereiste Jungtruppe der Wimpassinger holte wie 

erhoff t die „Kohlen aus dem Feuer“ und landete einen sou-
veränen 9:5-Erfolg in Oberösterreich.

Nach einer 4:0-Führung durch Niklas Weitzbauer/-90, 
Saif Islamhanov/-100, Oliver Scharner/+100 und Mans-
ur Abubakarov/-60 konnten die Hausherren noch auf ei-
nen 3:4 zum Pause-Stand heranrücken.

Abermals punk-
teten im zwei-
ten Durchgang 
Weitzbauer und 
Islamhanov und 
stellten auf 3:6 für 
die Schwarzataler. 
Noch einmal ka-
men die Alkhov-
ner durch zwei 
über raschende 
Siege auf 5:6 he-
ran, bevor Hozan 
Arslan/-66, Abdul Amchadov/-73 und Erik Grabner/-81 mit 
drei Ipponsiegen den doch klaren 5:9-Auswärtssieg mit 
323:902 Punkten fi xieren konnten.

Internationale Erfahrung 
für JCW-Nachwuchs

Liya Yildirim holt Bronze
Am 25. April nahmen fünf junge Judoka aus Wimpassing 

gemeinsam mit der niederösterreichischen Auswahlmann-
schaft am internationalen Budapest Cup teil. 

In der Altersklasse 
U13 konnte sich Liya 
Yildirm in der Ge-
wichtsklasse über 57 
kg nach einem Sieg 
und einer Nieder-
lage die Bronzeme-
daille sichern. 

Felix Fischer (-34 kg) verbuchte an diesem Tag einen Sieg, 
schied jedoch nach einer knappen Niederlage aus dem 
Turnier aus. Für Magdalena Klöckl (-36 kg) und Lara Stre-
binger (-40 kg) reichte es diesmal noch nicht für einen Sieg.

In der Altersklasse U18 ging Ilvie Brunner (-70 kg) an den 
Start. In ihrer neuen Gewichtsklasse zeigte sie zwei starke 
Kämpfe, musste sich jedoch jeweils knapp geschlagen ge-
ben.

Foto: Judoclub Wimpassing Spar-
kasse (Foto darf für alle Veröff ent-
lichungen verwendet werden)
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12 JCW Judoka krönen sich zu
 Landesmeister 2026

12x Gold, 9x Silber, 12x Bronze für die 
Judoka des Judoclub Wimpassing Sparkasse
In der Altersklasse U10 

stellten sich 11 Judoka der 
Herausforderung. Bronze: 
Schiefer Jakob - 24kg, Silber: 
Pichler Lea -25kg, Peche An-
dreas -22kg und Spreitzhofer 
Tobias -34kg Gold und Lan-
desmeisterin 2026: Supin Ka-
tharina -25kg. 

Auch in der Altersklasse U12 war 
der JCW mit 9 Judoka stark ver-
treten. Bronze: Fischer Felix -34kg, 
Sabanchiyev Halid -38kg, Silber: 
Magdalin Eduard-Matteo -27kg, 
Gold und Landesmeisterinnen 2026: 
Brunner Freya -44kg und Sinabell 
Sophie -28kg. 

In der U14 können 
sich die Judoka ebenso 
über eine starke Leis-
tung freuen. Bronze: 
Dichtl Martin +66kg, 
Hakobjan Gor -46kg, 
Kerbler Tyler -55kg, Su-
pin Vanessa -40kg, Sil-
ber: Klöckl Magdalena -40kg, Gold und Landesmeistertitel 
2026: Balikci Fatih -66kg, Brunner Skadi -52kg, Strebinger 
Lara -40kg und Yildirim Liya -57kg. 

In der U16 wurde der 
JCW von 7 Judoka ver-
treten. Bronze: Bauer Ni-
kolaus -60kg, Parker Con-
nor -46kg, Reiterer Jakob 
-73kg, Silber: Balazs Ben-
jamin +81kg, Gold und 
Landesmeister 2026: Hak-

objan Yurik –60kg und Brunner Ilvie -70kg. 

In der U21 gingen 5 Judoka des JCW auf die Matte. Bron-
ze: Seiser Thomas -73kg, Silber: Scharner Oliver +100kg, 
Gold und Landesmeister 2026: Greiner Christian -81kg. 

In der allgemeinen Klasse kämpften 7 Athletinnen und 
Athleten des JCW um den Landesmeistertitel. Bronze: Grei-
ner Christian -81kg, Silber: Scharner Oliver +100kg, Weitz-
bauer Niklas -90kg, Gold und Landesmeister 2026: Seiser 
Thomas -73kg und Aigner Barbara -78kg.

Die Trainerinnen und 
Trainer des JCW blicken 
stolz auf die Ergebnis-
se der Athletinnen und 
Athleten. Der dritte 
Platz in der Vereins-
gesamtwertung un-
terstreicht die starken 
Leistungen des Tages.                                                                                                         

4 Goldmedaillen 
auf internationaler Bühne

Starke mannschaftliche Leistung bei interna-
tionalem Turnier in Zeltweg

Am ersten Maiwochenende fand das traditionelle inter-
nationale Turnier in Zeltweg statt. 

Den Auftakt machten am Samstag die Altersklassen U10 
bis U16. Die jüngste JCW-Starterin des Tages, Katharina Su-
pin (-25 kg), erkämpfte sich mit zwei Siegen und einer Nie-
derlage die Silbermedaille. In der U12 gewann Liya Yildirm 
(+52 kg) beide Kämpfe gegen ihre italienische Gegnerin 
und sicherte sich souverän den ersten Platz. Freya Brunner 
(-44 kg) erreichte mit zwei Siegen und zwei Niederlagen 
eine starke Bronzemedaille. Felix Fischer (-34 kg) konnte in 
einer der stärksten Gewichtsklassen zwar drei Kampfsiege 
verbuchen, konnte sich aber nicht für den Bronzekampf 
qualifi zieren und erreichte den starken 7. Platz. 

In der Altersklasse 
U14 dominierte Gor 
Hakobjan (-46 kg) 
seine Gewichtsklas-
se und holte sich mit 
fünf Siegen verdient 
die Goldmedaille. 
Magdalena Klöckl 
(-36 kg) musste sich 
lediglich im ersten 
Kampf der späteren 
Finalistin geschla-

gen geben, kämpfte sich anschließend eindrucksvoll zu-
rück und gewann Bronze. Skadi Brunner (-52 kg) zog ins 
Finale ein, unterlag dort nur knapp und durfte sich über 
Silber freuen. Tyler Kerbler (-55 kg) verpasste eine Medaille 
nur knapp und belegte nach einer unglücklichen Niederla-
ge im kleinen Finale den fünften Platz.

In der U16 zeigte Ilvie 
Brunner (-70 kg) eine star-
ke Leistung: Mit vier Siegen 
kämpfte sie sich bis ins Fi-
nale vor und Silber gewann. 
Auch Yurik Hakobjan (-66 
kg)  erreichte mit drei Siegen 
und zwei Niederlagen den 
siebten Platz.

Am zweiten Tag des derzeit 
größten Int. Austrian Cup 
Österreichs konnten sich die 
U21- und U23-Fighter des
JC Wimpassing Sparkasse
hervorragend in Szene setzen. Hozan Arslan/-66, Erik Grab-
ner/-81, Christian Greiner/-90 und U23-Kämpfer Niklas 
Weitzbauer/-90  holten  insgesamt 24 Siegen sensationell 
6 Medaillen. 

Erik Grabner gewann in der Klasse bis 81kg Gold/U21 
und Bronze/AK. Niklas Weitzbauer sicherte sich souverän 
bis 90kg/AK Gold. Christian Greiner unterlag im Finale bis 
90kg/AK nur seinem Clubkollegen und erreichte Silber. Bei 
den Junioren holte er zusätzlich Bronze. 

U10

U12

U14

U16

U10-14

U16
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Hozan Ars-
lan erkämpfte 
sich -66kg/U21 
ebenfalls Bron-
ze.

In der Turnier-
wertung (beide 
Tage zusam-
men) schaff ten 
die Bezirks-

sportler mit 4x Gold, 4x Silber und 5x Bronze Rang 5 un-
ter 147 Clubs und sind somit der erfolgreichste Verein aus 
Niederösterreich.

Grand-Slam-Silber für Michi 
Polleres in Duschanbe

Auf dem Weg zurück in die Top-10 der 
Weltrangliste

Am 02. Mai erkämpfte das Aushänge-Schild des Judoclub 
Wimpassing Sparkasse Michi Polleres nach Grand-Prix Gold 
in Linz nun ihre erste Grand-Slam-Medaillen in Duschanbe 
nach ihrer einjährigen Kampfpause. Mit der Silbermedaille 
sicherte sie sich 700 wertvolle Zähler für die Weltrangliste 
und ist auf dem Weg zurück in die Top-10. 

Die bei diesem Turnier auf Nummer 3 gesetzte Michaela 
Polleres setzte sich auf dem Weg ins Finale gegen Kamila 
Badurova (RUS), Talya Grauer (GER/6) und Nika Koren (SLO) 
jeweils mit Ippon durch. Im Semifi nale packte sie wieder 
einmal ihre Spezialtechnik Ura-nage aus, mit der sie gleich 
drei Wertungen erzielen konnte. Die 28-jährige Niederös-
terreicherin musste sich erst im Finale gegen Aleksandra 
Kowalewska (POL/5) mit Ippon nach Ko-uchi-gari geschla-
gen geben. 

„Ich bin zufrieden, komme – rechtzeitig vor Beginn der 
Olympia-Qualifi kation – immer besser in Schwung“, strahl-
te Michaela Polleres. Mit diesem Ergebnis rückt sie ihrem 
Ziel, bis zur Olympia-Qualifi kation wieder zurück in den 
Top-10 zu sein, einen großen Schritt näher. 

8:6 Heimerfolg gegen Tabel-
lenführer PSV Salzburg

2. Sieg in Folge
Am 09.05. ging die 2. Judobundesliga für den JC Wimpas-

sing Sparkasse in die 2. Runde. 

Den Start machte Niklas Weitzbauer (-100 kg), der mit 
zwei Waza-ari-Wertungen für den ersten Kampfsieg sorgte. 
Oliver Scharner (+100 kg) legte mit einem schnellen Ippon 
nach. 

Für den dritten Punkt für den JCW sorgte Batuchan Jusu-
pov (-66 kg) mit einem beachtlichen Ipponsieg. Saif-Islam 
Islamanov (-90 kg) sicherte den vierten Punkt der Hin-
runde. Somit stand es zur Halbzeit 4:3 für die Heimmann-
schaft. Für die Rückrunde war somit alles off en und jeder 
Punkt zählte. 

U21-AK

Saif-Islam Islamanov, 
der zuvor bis 90 kg an 
den Start ging, stand in 
der Rückrunde bis 100 
kg auf der Matte und 
auch hier sicherte er 
mit einem Ipponsieg 
einen weiteren Punkt 
für den JCW. Und auch Oliver Scharner (+100 kg) trug mit 
einem zweiten Punkt zum Endergebnis bei. Mansur Ab-
ubakar (-60 kg), der in der Hinrunde seinen Kampf noch 
abgeben musste, drehte im zweiten Kampf das Ergebnis 
und holte mit einer Würgetechnik den Sieg. Somit waren 
die jungen JCW-Kämpfer nur noch einen Punkt vom Sieg 
entfernt. 

Das Endergebnis 
besiegelte schließlich 
Batuchan Jusupov 
(-66 kg) bereits im 
nächsten Kampf, der 
ebenso insgesamt 2 
Siege an diesem Tag 
erzielen konnte. 

Der 8:6 Heimerfolg und zweite Sieg nach zwei Runden 
bringt den JCW in der 2. Judobundesliga aktuell an die Ta-
bellenspitze. 

Die nächste Be-
gegnung fi ndet 
bereits am 23.05. 
erneut vor heimi-
schem Publikum 
gegen Judo Union 
Kirchham statt. Fo
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Rettungsdienst
Rotes Kreuz Neunkirchen, 

Tel. 059/144 65000
Arbeiter-Samariterbund Ternitz, 
Tel. 02630-36904 (nur Vormittag)

oder 14844 (Krankentransportnummer)

Apothekendienst 
Dienstwechsel täglich 8 Uhr

Apothekenruf 1455

 04./10./16./22.06.2026
Apotheke Wimpassing, Bundesstraße 30, 

Tel.: 02630-30936

05./11./17./23./29.06.2026
Apotheke Ternitz, Hauptstraße 12, 

Tel.: 02630-38235

01./13./14./19./25.06.2026
Apotheke Pottschach, F.Samwald Str.28, 

Tel.: 02630-37244  

03./09./15./27./28.06.2026
Stadtapotheke Gloggnitz, Hauptstraße 29,

 Tel.: 02662-42252

03./09./15./27./28.06.2026
Madonna Apoth., NK, Krinningerg. 17, 

Tel.: 02635 -62672

06./07./12./18./24./30.06.2026
Merkur Apotheke, NK, Am Spitz 5, 

Tel.: 02635-69632               

02./08./20./21./26.06.2026
Apoth. Hl. Leopold, NK, Holzpl. 8,

 Tel.: 02635-62441

Ernestine Hamernik 
Hans Peter Krumböck

     Wir      Wir gratulieren:gratulieren:
Zur Geburt: 
Jason Zegl

Amelie Milena Wirnitzer 

Zum 70. Geburtstag: 
Roland Haiden

Zum 75. Geburtstag: 
Gülser Önal

Anna Gabriela Krenn 
Helmut Krumpeck 

Gerhard Zottl DI Mag. rer. nat.

Zum 80. Geburtstag: 
Ahmet Akyol

Gertraude Sulzer

Zum 90. Geburtstag: 
Anna Jeitler

Friedrich Rath 

Goldene Hochzeit: 
Erika und Peter Resch 
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Ärztedienst
!!!!  Derzeit gibt es keinen gesetzlich geregelten kas-
senärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienst (auf-
grund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtsho-
fes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 
sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 
Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten). 

Die Ärzte von Gloggnitz bis Neunkirchen haben sich 
aber auf eine freiwillige Wochenend- u. Feiertags-
dienstzeit von 8:00 Uhr und 14:00 Uhr geeinigt und 
sind von 9:00 bis 11:00 Uhr in Ihrer Ordination anwe-
send! 

Außerhalb dieser Zeit, sowie in den Nachtstunden er-
halten Sie in ganz Niederösterreich vom Notruf NÖ (er-
reichbar unter der Rufnummer 141) Hilfe sowie in den 
Landeskliniken !!!!

21. Juni 2026: Dr. Michael Handler
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36, Tel. 02620/33860

Zahnarztdienst   
 (NEU: jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr)

04. Juni: Dr. Martina Tischler
2823 Pitten, Alleeg. 51, 

Tel.: 02627/82786

06./07. Juni: Dr. Brigitta Boldrino 
2540 Bad Vöslau, Badener Str. 2a/7, 

Tel.: 02252/76228

13./14. Juni: Dr. Kathrin Pohn - Zachenhofer
2700 Wiener Neustadt, Plankengasse 2/1, Tel.: 

02622/39599

20./21. Juni: Dr. Amelia Schlanitz 
2700 Wr. Neustadt, Bahng. 41, 

Tel.: 02622/27711

27./28. Juni: DDr. Marianne Hahn 
2842 Edlitz, Markt 43, 

Tel.: 02644/37170

Zur Info: 
Die Ordination von Dr. Fitzka ist vom 01. Juni bis 

03. Juni 2026 wegen Urlaub geschlossen!
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Ges.m.b.H.  HEIZUNG LÜFTUNG SANITÄR
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Gesundheitstelefon 
Ihre telefonische 24-Stunden-

Gesundheitsberatung  


